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U
nsere jüngsten Fußballer sind sich sicher -

w
ir w

erden es schon richten
Peter Linnem

ann gibt seinen G
-Junioren

letzte A
nw

eisungen vor dem
 Spiel

 

D
ie A

-Junioren spielten eine grandiose Saison -
                                                            leider w

ar eine M
annschaft noch besser

 

Einm
al in einem

 großen Stadion spielen -
                             die Spieler der 1. F standen zum

indest schon auf dem
 R

asen
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1. E – Junioren: Frischgebackener Staffelsieger der K
reisliga Staffel 2.
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H
.v.l.: Fabio Tari, Taha Brandes, Trainer J. M

ückenheim
,

A
ndré Schlinger, M

oritz W
itzel, Trainer K

. M
eyer, N

ico M
eyer

V.v.l.: Lukas Peters, O
le Schm

idt, M
aik D

ragon, D
erick O

lu

 

 

N
och eine letzte Frage, dann geht es los

A
uf dem

 W
eg zum

 Torerfolg -
leider reichte es trotz großer
Ü

berlegenheit nur zum
U

nentschieden gegen Tim
m

rlah

Zum
 Titelfoto
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A
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K
arsten B

eyer 
 A

uflage 350
Stück, zehn

A
usgaben/Jahr

 liegend: Lukas K
rok

A
uch das BSC

 Sport-Echo hat eine Pause
verdient und erscheint w

ieder im
A

ugust 2007 m
it dem

 Vorbericht auf die
kom

m
ende Saison.

W
ir w

ünschen allen B
SC

érn und ihren
Fam

ilien erholsam
e Ferien,

den „B
reitenbachern“ schönstes W

etter.

                                U
w

e, Jörn und K
arsten
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A
uszeichnung für den B

SC

Viele Erfolge für die 1. E-Junioren !!!!!

N
un haben w

ir es fast geschafft. M
it 13 Siegen und nur 1 N

iederlage gegen den B
TSV

Eintracht sind w
ir Staffelm

eister der K
reisliga 2 m

it 101:12 Toren und 39 Punkten. A
m

 M
ittw

och,
den 20.06.2007 bestreiten w

ir um
 18:30 U

hr das Endspiel um
 die K

reism
eisterschaft gegen

V
FB Rot W

eiss 04 II auf dem
 Sportplatz Illerstrasse. G

äste sind herzlich w
illkom

m
en. W

eiterhin
haben unsere 96er die Endrunde des Sparkassen-C

ups erreicht und vertreten dam
it den

Bezirk Braunschw
eig in Barsinghausen.

A
ber auch die 3. E-Junioren kann sich sehen lassen. W

enn sie auch nur den 8. Platz in der
K

reisliga 1 erreichen konnte, so haben die Jungs als jüngerer Jahrgang dennoch überzeugt.
Einige Spiele gingen nur knapp verloren und m

it einem
 bischen m

ehr G
lück w

äre eine w
eitaus

bessere Plazierung m
öglich gew

esen. W
ir haben auch bereits an einem

 Turnier m
it der „neuen“

1. E-Junioren teilgenom
m

en und auf A
nhieb den 1. Platz belegt. G

egner w
ar fast nur älterer

Jahrgang. W
eiterhin haben w

ir m
it gem

ischten M
annschaften über Pfingsten an zw

ei Turnieren
teilgenom

m
en und einen guten 2. und 3. Platz erreicht. H

ierbei haben sich besonders die
Torhüter Robert und Lukas ausgezeichnet, aber auch alle anderen w

aren super.

M
it beiden M

annschaften haben w
ir am

 Sam
stag, den 16.06.07 den Saisonausklang in K

lein
Schöppenstedt gefeiert. O

bw
ohl es heftig regnete ließ sich niem

and die Laune verderben.
A

uch das Spiel V
äter gegen K

inder verlief sehr fair. O
bw

ohl die V
äter in der Ü

berzahl w
aren,

ca. 12 V
äter gegen gerade m

al 22 K
inder, gelang ihnen nur ein knapper 5:4 Sieg. G

ut gem
acht

Jungs. Beinahe hätte es gereicht.

Zum
 A

bschluß m
öchte ich m

ich bei allen Eltern für die gute Zusam
m

enarbeit bedanken und
allen K

indern die aus A
ltersgründen in die D

-Junioren w
echseln w

eiterhin viel Spaß und
Erfolg w

ünschen.

M
ückenheim

1. und 3. E
 - Junioren

U
m

 
die 

Q
ualität 

des 
deutschen 

Fußballs 
langfristig zu sichern haben E.O

N
 A

vacon m
it 

dem
 N

iedersächsischen Fußballverband (N
FV

) 
einen 

V
ertrag 

über 
die 

A
usbildung 

von 
Trainern für den K

inder- und Jugendbereich 
geschlossen und die E.O

N
 A

vacon-Trophy ins 
Leben gerufen. Jeden M

onat w
ird es einen 

Sieger geben, der eine Präm
ie von 2000 Euro 

sow
ie w

ertvolle Sachpreise gew
innt. 

 
D

er B
SC

 
 

w
urde für seine Jugendarbeit  

m
it seinen lizenzierten und nichtlizenzierten 

Ü
bungsleitern nunm

ehr ausgew
ählt! 

 
D

ie Ehrung findet am
 M

ontag, 02. Juli, statt 

 
 

N
 A

 C
 H

 R
 U

 F 
 

Er w
ar beim

 B
SC

 V
ater eines fußballspielenden Sohnes und darüber hinaus für 

viele K
enner und B

esucher des Franzsches Feldes der M
ann m

it der K
am

era 
…

  

V
or einigen W

ochen m
ussten w

ir alle die traurige N
achricht zur K

enntnis 
nehm

en, dass der seit dem
 23. A

ugust 2006 verm
isste 

 

Jörg H
artw

ig 
 

im
 A

lter von 55 Jahren zu Tode gekom
m

en ist. 
 

U
nser M

itgefühl gilt in dieser schw
eren Zeit der Fam

ilie. 
 

In G
edenken an Jörg H

artw
ig 

 
V

orstände des B
SC

 
Fußballabteilung     H

auptverein     Fußballförderkreis 
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                               Im

 G
espräch m

it M
artina W

illt

M
artina ist 33 Jahre alt und Stürm

erin in unserer 1.
D

am
en-Fußballm

annschaft. Sie ist ledig und hat den
Beruf einer H

olzm
echanikerin erlernt, den sie bei der

Firm
a Schim

m
el ausübt. N

eben dem
 Fußball joggt sie

gerne in ihrer Freizeit und w
enn es halt m

al Schnee hat,
geht es ab zum

 Skilanglauf. Ihr Lieblingsgericht sind
N

udeln. Eine W
oche nach dem

 Pokalsieg hatte M
artina

dann ein w
enig Zeit für ein G

espräch m
it dem

 Sport-
Echo.
H

allo M
artina! N

a hast du dich von all den
Feierlichkeiten erholt?
Ja, so langsam

.
A

uf euch ist ja viel hereingeprasselt. Pokalsieg, Punktspiel gew
onnen und dann die Ehrung

durch den 1. Vorsitzenden. D
as m

uss ja richtig Spaß gem
acht haben.

Ja, das w
ar toll. Schon das Pokalendspiel in Bad Lauterberg m

it den vielen Zuschauern und den
BSC

-Fans, das w
ar schon richtig G

änsehautfeeling. W
ir haben uns alle den Pokalsieg so

gew
ünscht, nachdem

 w
ir in den letzten Jahren im

m
er im

 Finale verloren haben. Vor allem
 für die

älteren Spieler w
ar das w

ichtig.
U

nd dann w
urde kräftig gefeiert?

N
a klar. D

as ging dann schon auf der Rückfahrt im
 Bus los und dann w

eiter auf dem
 Fr. Feld.

Eigentlich zog sich das bis Sonntag hin, da haben w
ir noch gem

einsam
 m

it der 1. H
erren den

K
lassenerhalt gefeiert.

A
ber die Saison lief anfangs w

ohl nicht so gut. Ende gut, alle gut?
So schlecht w

ar die Saison nun auch nicht. G
ut, die H

inrunde w
ar eher durchw

achsen, aber die
Rückrunde verlief gut. Im

m
erhin können w

ir noch den 3. Platz erreichen.
U

nd am
 Saisonende w

ird nochm
als gefeiert?

Für Feierlichkeiten haben w
ir im

m
er einen G

rund. A
uf alle Fälle steht eine K

ahnfahrt durch den
Spreew

ald an.
W

ie sieht es für die neue Saison aus? W
elche Ziele habt ihr und gibt es personelle

Verstärkungen?
Es trainieren schon einige neue D

am
en bei uns m

it und die w
erden uns bestim

m
t verstärken. Im

oberen D
rittel w

ollen w
ir auf alle Fälle m

itspielen.
W

ie siehst du persönlich die Entwicklung im
 Frauenfußball? N

achdem
 die N

ationalm
annschaft

den W
M

-Titel gew
onnen hat, w

aren die M
edien voller Lobes, selbst der D

FB
-C

hef hat sich
den Frauenfußball an die Fahne geheftet. A

ber m
ir scheint, es hat sich alles w

ieder gelegt und
der alte Trott geht w

eiter.
Ja, da hast du eigentlich Recht. Ü

ber Frauenfußball w
ird in den M

edien viel zu w
enig berichtet.

N
ur die Länderspiele w

erden im
 TV

 gezeigt, selbst die Bundesligaergebnisse der D
am

en m
uss

m
an in der Zeitung m

it der Lupe suchen. Irgendw
ie ist das schade.

W
ie bist du eigentlich zum

 Fußball gekom
m

en?
Ich arbeite m

it unseren Trainer K
laus Schw

ieger in einer Firm
a. Er hat m

ich dann m
al zum

 Training
eingeladen und dann bin ich dabei geblieben. Schon alleine w

egen der super K
am

eradschaft die
w

ir bei uns haben.

H
ans M

eyer (auf die Frage, w
arum

 D
aniel Felgenhauer nicht nach G

ladbach w
echsle)

D
er kam

 nach dem
 2:2 in unsere K

abine und w
ollte sein Trikot tauschen. D

a habe ich ihm
gesagt: „D

u bekom
m

st keins. In der nächsten Saison hast D
u davon Tausende.“ Er hat

nicht gelacht: Prüfung nicht bestanden - der hat keinen H
um

or.
Bernd H

eynem
ann (befragt zu einer gelben K

arte für Jens Lehm
ann) Ich konnte ihm

 doch
nicht schon w

ieder Rot geben.
C

am
pino (über den Bayern-Song der H

osen) W
enn w

ir aus D
ortm

und kom
m

en w
ürden,

hätten w
ir den Song nicht gem

acht. D
as w

äre uns ein zu direkter A
ngriff gew

esen. A
ber als

D
üsseldorfer nim

m
t uns doch keiner fußballerisch ernst.

D
as Liverpool Echo In den m

eisten G
rem

ien ist es so, dass die eine H
älfte die ganze A

rbeit
m

acht und die andere nur zusieht. B
ei diesem

 K
lub ist es aber genau anders herum

.
D

as Stadionheft des 1.FC
 K

aiserslautern D
er G

egner ist schw
er bespielbar.

D
er D

FB (1976 in einer Stellungnahm
e zur Trikotw

erbung im
 D

am
enfußball) D

ie A
natom

ie
der Frau ist für Trikotw

erbung nicht geeignet. D
ie Reklam

e verzerrt.
D

er M
ünchner M

erkur Eding - Breitbrunn 2:0. D
as Ergebnis w

urde ohne G
ew

ähr
überm

ittelt, denn so ganz genau w
ussten es die Platzherren nicht.

D
ie N

ew
 York Tim

es U
nser Fußball ist w

ie am
erikanischer K

äse: fade und ohne Bestand.
D

ie Süddeutsche W
estpresse Im

 gem
ütlichen Einvernehm

en hat sich Fußball-Zw
eitligist

Fortuna K
öln von Trainer Rudi G

utendorf getrennt.
D

ieter H
ildebrandt Fairplay bedeutet: das Foul so versteckt m

achen, dass der
Schiedsrichter es nicht sieht.
Ein Fan von Eintracht Frankfurt (zu Trainer Rolf D

ohm
en nach einer 2:5-K

latsche in
Freiburg) Rolf, w

enn D
u D

eine M
annschaft nicht sehen w

illst, kannst D
u m

it uns fahren.
D

u darfst auch vorne sitzen.
Ein Plakat (beim

 V
fL Jesteburg vor dem

 Spiel gegen die A
lten H

erren des H
am

burger SV
)

W
egen kurzfristiger A

bsage von U
w

e Seeler erniedrigt sich der Eintrittspreis um
 50

Pfennige

Fußballsprüche
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P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 Seite 40  € zzgl. M

w
S

t  
½

 Seite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
St  

P
reis beim

 Jahresvertrag:  
¼

 Seite 150 € zzgl. M
w

S
t  

½
 Seite 240 € zzgl. M

w
S

t  
1 

S
eite 400 € zzgl. M

w
S

t 

U
nd das m

it Erfolg. D
u bist ja die G

oalgetterin in unserem
 D

am
enteam

. W
elches w

ar denn
dein schönstes Tor.
G

anz klar der Elfm
eter zum

 2:0 im
 Pokalfinale, w

eil es so w
ichtig w

ar.
W

echseln w
ir das Them

a, denn ich habe gehört, dass du auch M
arathon läufst?

D
as stim

m
t. D

ieses Ziel einm
al einen M

arathon zu laufen w
ollte ich unbedingt erreichen.

Beim
 K

öln-M
arathon bin ich m

it einer Zeit von 4 Stunden 4 M
inuten ins Ziel gekom

m
en.

A
ber w

ie passt das zusam
m

en, Fußballtraining und A
usdauertraining für D

istanzläufe,
das sind doch zw

ei Paar Schuhe?
Ich habe m

ich in der H
inserie m

ehr auf das Lauftraining konzentriert, w
ie gesagt, einen

M
arathon zu laufen w

ar ein Traum
. A

ber nun liegt w
ieder m

ehr A
ufm

erksam
keit aufs

Fußballtraining.
U

nd w
as trieb dich zum

 Skilanglauf?
In m

einer K
indheit w

ar ich oft im
 W

inter in der Eintracht-H
ütte in O

derbrück, seitdem
 fahre

ich im
 W

inter gerne m
al zum

 Langlauf in den H
arz. W

enn dann m
al Schnee liegt.

D
a passt es sich m

al w
ieder gut, dass w

ir eine einsam
e H

ütte in einer w
eitläufigen

Landschaft haben, w
o es im

 Som
m

er schön w
arm

 ist und auch der W
inter sich so noch

nennen darf, näm
lich in der Tundra von Sibirien. U

nd als B
elohnung für dieses G

espräch
darfst du dort ganz alleine hin. W

elche 3 D
inge bleiben auf alle F

älle zu H
ause und

w
elche drei m

üssen unbedingt m
it?

Zu H
ause bleiben H

andy und Fernseher. D
afür nehm

e ich auf alle Fälle etw
as zu Lesen, ein

Radio und M
ückenspray m

it. A
ber am

 Liebsten hätte ich noch jem
and dabei den ich

vollquatschen kann.
M

artina, vielen D
ank für das G

espräch. W
ir w

ünschen dir alles G
ute für die Zukunft und

natürlich unserem
 D

am
enteam

 w
eiterhin sportlichen Erfolg. D

as Schlussw
ort gehört dir.

A
n dieser Stelle m

öchte ich m
ich, auch im

 N
am

en des gesam
ten D

am
enteam

s, bei unserem
Verein bedanken, dass er uns und unseren Fans für das Pokalfinale einen Reisebus zur
Verfügung gestellt hat. Für die Zukunft w

ünsche ich m
ir m

ehr Initiative von der Stadt, dam
it

der Zustand der Plätze verbessert w
ird. A

uch im
 K

abinenbereich w
äre es schön, dass sich

w
as ändert, denn gerade an den Punktspieltagen ist es doch ganz schön beengt.

                                                                                    Interview
: JöBe

D
er A

ufw
ärtstrend hält an : Turnier bei O

lym
pia 2. Platz

W
as sich in den letzten Punktspielen abgezeichnet hat, w

urde bei diesem
 Turnier bestätigt.

Schon das erste Spiel gegen Veltenhof zeigte, dass w
ir an diesem

 Tag viel erreichen können.
W

ir siegten klar überlegen m
it 2:1. W

obei das G
egentor ein G

eschenk der Schiedsrichterin w
ar.

D
er A

ngreifer stand ca. 8 – 10 m
 im

 A
bseits. A

uf die berechtigte Reklam
ation hin w

urde erklärt,
dass die Schiedsrichterin die A

bseitsregel nicht kenne. N
a ja, zum

 G
lück hatte es keine w

eiteren
Folgen.
Im

 nächsten Spiel gegen einen G
egner, der in dieser Saison noch kein Spiel gew

onnen hatte,
sollte sich zeigen, dass Ü

berheblichkeit auf dem
 Platz nicht gefragt ist. W

ir spielten einfach
schlecht und verloren durch einen Elfm

eter 1:0. Som
it w

aren w
ir w

ieder einm
al ein guter

A
ufbaugegner. Schade, denn ein Sieg hätte uns den Turniersieg gebracht. N

ach diesem
 Spiel

und einer aufw
eckenden A

nsprache des Trainers, spielten unsere Jungs w
ieder guten Fußball.

W
ir siegten noch zw

eim
al und spielten gegen den späteren Turniersieger unentschieden.

A
uch w

enn das unser bisher bestes Turnierergebnis w
ar, w

aren w
ir etw

as enttäuscht, w
eil

m
ehr drin w

ar.
Torschützen: Valentin Tham

m
 , Jasper Ludw

ig ( ein sehensw
erter Treffer aus großer D

istanz),

B
SC

 – SÜ
D

 4:1

Ein schöner Saisonabschluss.
Im

 Vorfeld haben w
ir m

it diesem
 Ergebnis nicht gerechnet, da der G

egner in der Tabelle w
eit vor

uns lag. D
och entgegen der letzten Begegnung gegen Volkm

arode entschieden w
ir uns für die

offensive A
usrichtung und das sollte belohnt w

erden. U
nsere Jungs zeigten an diesem

 Tag
Ihre beste Saisonleistung. D

as m
ag auch an der regen A

nteilnahm
e der Elternschaft gelegen

haben, die die Jungs anfeuerten.
Schon nach kurzer Zeit zeigte sich, dass w

ir das Spiel gew
innen könnten, w

enn w
ir endlich m

al
die C

hancen nutzen w
ürden.

Es fing an w
ie üblich. Lattentreffer, knapp vorbei usw.. D

och dann gelang unserem
 W

uselm
eister

Valentin das 1:0. Leider haben die Jungs dann w
ieder kurz abgeschaltet und so fingen w

ir uns
das G

egentor. D
ie anw

esenden Zuschauer befürchteten schon, dass es w
ieder so kom

m
t w

ie
in einigen Spielen vorher. Verstärkt w

urde dies noch, als unser A
bw

ehrchef Lucky, einen
Elfm

eter vergeigte.
D

och unbeirrt davon schalteten die Jungs w
ieder ein G

ang höher. N
achdem

 M
arko M

urrer,
nach herrlicher Ecke von K

ilian O
sterloh, den Ball per K

opf im
 gegnerischen Tor versenkte,

kam
en w

ir noch durch zw
ei schöne Treffer von Valentin Tham

m
 zu einem

 verdienten 4:1 Erfolg.
Toll gem

acht Jungs – auch w
enn uns das in der Tabelle nichts m

ehr geholfen hat, w
ar es doch

ein schöner A
bschluss, der anschließend noch im

 Vereinsheim
 m

it Pizza und G
etränke gekrönt

w
urde.

Rainer und ich freuen uns schon auf die neue Saison m
it euch.

BUBE
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       1. H
erren

1:0 hieß es am
 Ende der Partie zw

ischen dem
 1.FC

 W
olfsburg und dem

 BSC
 Braunschw

eig.
Verdient w

äre zw
ar aus Sicht der Braunschw

eiger m
indestens ein unentschieden gew

esen, aber
w

enn m
an keine Tore schießt, dann kann m

an halt nicht gew
innen. Für den BSC

 ging es zum
G

lück nicht m
ehr w

irklich um
 etw

as. Sonst w
äre das ein richtig hartes Spiel gew

orden, w
aren

sich die m
eisten Verantw

ortlich nach dem
 Spiel einig. Es w

ar zudem
 ein Spiel der A

bschiede.
M

ichael G
ottschalk m

achte sein letztes Spiel in der Bezirksoberliga für den BSC
. Für G

ottscho
w

ar es sicher nicht das schönste Ende, allerdings hatte er sein persönliches Ziel bereits genauso
w

ie die gesam
te M

annschaft beim
 Spiel gegen W

eende erreicht. Zudem
 w

ar es das letzte Spiel
für M

annschaftsbetreuer K
laus Vierling. Er w

ird das Team
 aus persönlichen G

ründen verlassen.
Vielen D

ank K
laus! Zudem

 w
ird sich auch unser M

asseur A
ndi W

estphal zurückziehen um
 m

ehr
Zeit für seine Fam

ilie zu haben. D
er Schlanke bleibt der M

annschaft allerdings genauso w
ie

G
ottscho und K

laus als Fan treu.
W

ir w
ünschen allen drei für die Zukunft viel Erfolg und Spaß bei allem

 w
as sie tun. 

Vielen D
ank an Euch!

 N
un aber zum

 Spiel. D
as entscheidende Tor viel bereits in der 22. M

inute durch eine herrliche
D

irektabnahm
e von M

öllenbeck. Torhüter Sebastian R
eisch w

ar hier chancenlos. B
is dahin

w
aren die G

astgeber auch das w
achere Team

. D
er BSC

 schien schon m
it der Saison teilw

eise
abgeschlossen zu haben. D

och nach diesem
 Tor, die G

astgeber übertrieben im
m

er m
ehr das

Zeitspiel, kam
 der BSC

 im
m

er besser ins Spiel. M
it teilw

eise ansehnlichen direkt gespielten
K

om
binationen kam

 m
an im

m
er häufiger vor das gegnerische Tor. N

icht w
enige W

olfsburger
w

aren überrascht ob der engagierten Einstellung der G
äste. D

och brachten die gut vorgetragenen
A

ngriffe keinen zählbaren Erfolg. Zur H
albzeit stand es deshalb folgerichtig 1:0 für W

olfsburg.
In der zw

eiten H
älfte m

achten die Braunschw
eiger dort w

eiter w
o sie aufgehört hatten. D

och
blieben alle Bem

ühungen unbelohnt. D
ie größten C

hancen hatte m
an durch einen Freistoß in

der 67. M
inute den H

auke Schm
idt an die Latte setzte und durch D

aniel N
eum

ann der nach
G

ew
ühl im

 sechzehn M
eterraum

 den Ball an die Latte schoss. D
ie G

astgeber hingegen w
aren

noch nicht einm
al bei Ihren w

enigen K
ontern w

irklich gefährlich. D
och am

 Ende hatten die
W

olfsburger m
it viel Einsatz und einer robusten Spielw

eise das Spiel für sich entschieden.
G

ratulation nach W
olfsburg die nach dieser schw

eren ersten Saison m
it vier A

bsteigern die
K

lasse halten. A
ls A

ufsteiger ist dies eine sicherlich gute Leistung.
 A

m
 Franzschen Feld sollte m

an aber schnell über diese N
iederlage hinw

eg kom
m

en. N
un steht

das Eintracht Event vor der Tür und auch die Vorbereitung auf die nächste Saison ist nicht m
ehr

w
eit.

H
ier noch m

al ein D
ank an alle treuen Fans des BSC

 die auch in dieser schw
eren Saison der

M
annschaft die D

aum
en gedrückt haben und an sie geglaubt haben. Besonders positiv m

öchte
ich hier noch einm

al die erste D
am

en erw
ähnen die das Team

 lautsstark im
   Spiel gegen W

eende
unterstützen. Für die kom

m
ende Saison kann m

an sich nur w
ünschen, dass noch m

ehr
Vereinsm

itglieder dem
 positiven Beispiel folgen und den BSC

 häufiger unterstützen.

H
auke Schm

idt (aus der H
om

epage der 1. H
erren)

http://1-herren.fussball.bsc-braunschw
eig.de

   Fußball

M
ascherode  3:6  Es ist w

ieder passiert

Es zieht sich w
ie ein roter Faden durch die Saison.

W
ir m

achen 50 M
inuten das Spiel, sind die bessere M

annschaft und verlieren am
 Ende.

Schade Jungs.

A
uch in diesem

 Spiel lief anfangs alles nach Plan. W
ir drückten den G

egner in die eigene
H

älfte und diesm
al erzielten w

ir sogar das 1:0. Ein K
naller von M

ax Bubeleber aus der zw
eiten

Reihe erhöhte die H
offnung auf unseren dritten Saisonsieg. Leider hatten unsere Jungs kurz

nach diesem
 Führungstreffer einen kom

pletten Blackout. Innerhalb von 2 M
inuten lagen w

ir
2:1 hinten. N

ach heftigen A
nfeuerungen unserer Elternschaft drückten unsere Jungs w

ieder
aufs G

as und erarbeiteten sich M
öglichkeit um

 M
öglichkeit. D

och leider trat unsere
A

bschlussschw
äche w

ieder hervor und so kam
 es, w

ie leider so oft. Ein schneller K
onter und

es stand 3:1.
D

ie A
nfeuerungen der Zuschauer w

urden nochm
als erhöht und so käm

pften w
ir uns durch

ein Tor von Rene Lorig (ein super Fernschuss) und einen Elfm
etertreffen von Lukas (Lucky)

K
röhl w

ieder heran.
N

un w
ollten w

ir alles. Leider kam
 es anders. K

urz vor Schluss ein K
onter. U

nser Torw
art

Tobias (dankenderw
eise  ausgeliehen von der 1.D

)
kam

 aus dem
 Tor und erw

ischte leider nicht den Ball, sondern den G
egner, D

er ansonsten
schw

ache Schiri m
usste einen Elfer gegen uns geben. D

a dieser 3 M
inuten vor Schluss den

Zw
ischenstand auf 4:3 erhöhte, gab es nur eine M

öglichkeit. A
lles nach vorne. D

as nutze der
G

egner w
iederum

 zu 2 Treffern in 2 M
inuten. W

irklich schade. D
as Ergebnis spiegelt den

Spielverlauf auch nicht im
 G

eringsten w
ieder. W

ir haben das Spiel in 6 M
inuten verloren.

Besonders hervorheben m
öchte ich noch Tobias, der uns spontan seine H

ilfe angeboten hat,
nachdem

 unser Stam
m

torw
art verletzt und unser Ersatztorw

art eine private Veranstaltung
vorzog.
Ferner m

uss M
ax Bubeleber hervorgehoben w

erden, der an diesem
 Tag über sich hinausw

uchs.
N

icht nur seine Ecken w
aren super, sondern er bew

ies an diesem
 Tag auch ein gutes A

uge
und ein klasse Spielverständnis.

Volkm
arode  1:9

K
urz gesagt – U

nser Streichergebnis für diese Saison. W
as soll m

an dazu schreiben. W
ir

w
aren klar unterlegen.

Torschütze: Valentin Tham
m

2. D
 - Junioren
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D
 – Junioren      B

SC
   -   H

SC
 Leu      2 : 1

 D
ie D

 – Junioren sind Vize – M
eister!

 Vor einem
 Jahr fand ein radikaler U

m
bruch der M

annschaft statt.  12 Spieler des jüngeren
Jahrgangs w

urden in das Team
 integriert. Ziel zu Saisonbeginn w

ar eine spielstarke M
annschaft

aufzubauen, die m
it den Spitzenm

annschaften m
ithalten kann. Ein schw

ieriges U
nterfangen

da sportlicher Erfolg bei den D
 – Junioren stark m

it der körperlichen Substanz des Team
s

verbunden ist. D
azu kam

 das brisante U
nternehm

en, die jungen Spieler auf die Spielw
eise m

it
3 er K

ette um
zustellen.

Es lag viel A
rbeit vor uns, die sich am

 Ende richtig ausgezahlt hat. O
bw

ohl w
ir in dieser Saison

nie m
it der gleichen A

ufstellung auflaufen konnten und m
it vielen Verletzten, insbesondere

von Spielern des älteren Jahrgangs und zahlreichen Term
inschw

ierigkeiten käm
pfen m

ussten,
ist unser Team

 2. der K
reisliga Braunschw

eig gew
orden.   

N
ach dem

 katastrophalen Beginn der K
reisliga Saison A

nfang M
ärz gegen Veltenhof m

it einer
deutlichen 3 : 0 N

iederlage steigerte sich unser Team
 kontinuierlich. G

roßen A
nteil  an diesem

A
ufw

ärtstrend hatte unser Trainingslager in Blankenburg. D
anach spielte unser Team

 deutlich
selbstbew

usster disziplinierter und m
it deutlich m

ehr Freude am
 von uns propagierten Fußball.

Einen R
ückschlag gab es lediglich im

 Pokalhalbfinale beim
 H

SC
 Leu, das w

ir stark
ersatzgeschw

ächt (3 Spieler des älteren Jahrgangs fehlten) verloren.

A
m

 Freitag m
achte unser Team

 nun gegen die gleiche M
annschaft die Vizem

eisterschaft perfekt.

In einem
 kam

pfbetonten Spiel w
urde der H

SC
 niedergerungen. D

ie ersten 25 m
in. brannte

unser Team
 ein spielerisches Feuerw

erk ab. Technisch und taktisch die beste H
älfte des

Team
s in dieser Saison. Leider m

ussten w
ir im

 zw
eiten D

urchgang dem
 hohen Tem

po Tribut
zollen und w

aren spielerisch nicht m
ehr so dom

inant. D
urch unsere konsequente

D
eckungsarbeit w

urde der völlig verdiente Sieg nach H
ause gespielt. H

erausragend im
 ersten

D
urchgang die spielerische Leistung unseres M

ittelfeldes. Ü
ber das ganze Spiel betrachtet

bot die 3 er K
ette um

 M
oritz K

ahl eine Superleistung. D
ie defensive M

ittelfeldreihe m
it N

iklas
M

üller und M
ichel Broders nahm

en dem
 gegnerischen Spielm

acher jeglichen Raum
 und w

aren
die G

aranten des Sieges.  H
U

T A
B .   Vor einem

 Jahr hätte ich nicht gedacht das unser Team
 zu

solch einer Leistung fähig sein könnte.

 K
laus Breitkopf

1. D
 - Junioren



S
eite 17

S
eite 8

 
Turnier in N

ottuln

 Es ist w
ie verhext!

A
uch zum

 Turnier nach M
ünster konnten w

ir auf G
rund vieler Verletzter w

ieder nicht m
it

voller M
annschaft fahren. Lediglich 4 Spieler des älteren Jahrgangs standen uns zur Verfügung.

K
eine guten Voraussetzungen um

 das stark besetzte Turnier zu bestreiten. A
m

 Ende verloren
w

ir das Viertelfinale gegen ein Team
 aus H

üls durch 11 m
  Schießen. Ein etw

as unglücklicher
A

usgang, der der guten Stim
m

ung auf der Fahrt keinen A
bbruch tat. Toller Fußball, ein gutes

kam
eradschaftliches M

iteinander, sehr nette Eltern m
achten die Fahrt zu einem

 tollen Erlebnis
auch w

enn am
 Ende der große sportliche Erfolg versagt blieb. Besonders m

öchte ich m
ich bei

A
lex und Peet bedanken die sich rührend um

 das Team
 geküm

m
ert haben. Ebenfalls sehr

herzlich bedanken m
öchte ich m

ich bei Florian Schneider und K
laas Ristow, die als noch

Vereinsfrem
de die Fahrt m

itm
achten und sportlich und m

enschlich überzeugten. D
as w

ar
sehr m

utig von euch!

PS G
ute Besserung w

ünschen w
ir Valentin R

uiss, der sich im
 Spiel gegen H

üls eine tiefe
Schnittw

unde am
 O

berschenkel zuzog.

 K
laus Breitkopf

1. D
 - Junioren
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  H

erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0

S
eite 9

Saisonabschlussbericht der D
am

en

M
an w

as w
ar das für eine Rückrunde.....

G
leich zum

 A
nfang der Saison den Einzug ins Bezirkspokalfinale geschafft.

D
ann dem

 Tabellenzw
eiten aus O

berode ein U
nentschieden abgerungen, gegen den

Tabellenführer Renshausen und diese Saison A
ufsteiger in die N

iedersachsenliga, nach guten
K

am
pf nur 1:0 unterlegen. D

och nach der unnötigen N
iederlage rutschten w

ir ans Tabellenende.
A

uf einm
al standen w

ir auf Platz 9 von 11 M
annschaften.

D
as Training w

ar m
it m

indestens 10 Spielerinnen im
m

er gut besucht, aber niem
and w

usste
w

oran es lag, dass w
ir so den Faden bzw. unsere spielerische Q

ualität „verloren“ hatten.
D

ie W
ende zum

 besseren kam
 in Form

 einiger klarer W
orte einer „A

ußenstehenden Person“
(unser lieber Platzw

art Rainer Bartels).
Vor dem

 A
usw

ärtsspiel beim
 V

fB Peine w
ar er es,

der bei der A
bfahrt am

 Tor stand und herum
lästerte:

„N
a, w

arum
 gibt ihr die 3 Punkte nicht gleich ab?“

„D
ann spart ihr euch Zeit und Fahrtkosten!“

„D
a ist zurzeit überhaupt kein Leben in der M

annschaft!“

W
as sollte m

an dazu sagen?!
Er hatte RECH

T !!!
D

ass er dam
it so eine A

rt W
eckruf startete hatte w

ohl
niem

and gerechnet.
Soll heissen : A

usw
ärtssieg gegen Peine

                     H
eim

sieg gegen B
ad Lauterberg

                      A
usw

ärtssieg gegen H
olzland

                     H
eim

sieg gegen Isenbüttel
                     Pokalsieg in und gegen Bad Lauterberg
                     H

eim
sieg gegen W

olfsburg
                     A

usw
ärtssieg gegen Sam

bleben

D
as Rainer jeden Sonntag gefragt w

urde, w
ie denn die D

am
en am

 Sam
stag gespielt haben ist

klar! O
der ?!

N
ach dieser Serie von 6 Siegen in Folge in der Bezirksliga, kletterten w

ir von Tabellenplatz 9
auf den 4. Platz.

A
llen, die uns die Saison über den Rücken gestärkt haben,  insbesondere M

am
a Vahldiek und

M
utter Rosilius,

ein herzliches D
ankeschön.

Fortsetzung Seite 10
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Erfolge der 1. M
annschaften sind m

eist nur m
öglich durch eine gute „2. M

annschaft“ , w
ie bei

uns unsere 7er-D
am

en. D
ie haben in der 1. K

reisklasse einen hervorragenden 4. Platz belegt.
U

nd in der laufenden Saison sogar einen Sieg gegen die m
it A

bstand an der Tabellenspitze
stehenden M

annschaft aus Bienrode, einen Sieg einzufahren. Bei der Stadtm
eisterschaft der

7er-M
annschaften erreichten sie einen 2 Platz !!!!!

D
am

it hatte und konnte niem
and rechnen. K

lasse M
ädels und G

lückw
unsch !! Bleibt nur

noch zu w
ünschen, dass in der kom

m
enden Saison das Zusam

m
enspiel 11er und 7er D

am
en

w
eiter so erfolgreich fortgeführt w

ird.

A
n dieser Stelle, allen einen super Som

m
er !!

Insbesondere unserem
 Trainer- und Betreuerstab !

Erholt euch gut... w
ir rechnen w

ieder voll m
it EU

CH
.

T.W
.

 

 
S
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Eine exzellente A
dresse

•
für tolle Ferien

•
als H

om
epage für D

aheim
gebliebene

T
erm

in! 
 

B
etreuerabschluss  

am
 Freitag, 

13. Juli, 19 U
hr, 

Sportheim
 Franzsches Feld 

 
Ein  D

ankeschön 
 für  

eine tolle Saison 

A
bschlussfahrt der M

annschaft nach K
iel

U
nsere diesjährige A

bschlussfahrt führte uns w
ie im

 vergangenen Jahr nach K
iel. A

m
H

im
m

elfahrtstag ging es bei durchw
achsenem

 W
etter los, Regen diesm

al bereits bei H
annover,

Richtung K
üste w

urde es im
m

er besser. D
afür Stau vor dem

 Elbtunnel.. Beschäftigung im
 Stau:

Betrachten der anderen Stauteilnehm
er beim

 H
aare schneiden m

it der N
agelschere usw. Im

Ferienlager angekom
m

en w
urden erst m

al die H
ütten für die Spieler und Betreuer belegt, dann

A
bendessen und Erkunden der U

m
gebung. A

m
 nächsten Tag w

aren w
ir vom

 SV
 Friedrichsort

zu einem
 Freundschaftsturnier eingeladen. D

ort spielten w
ir gegen eine Betreuer/A

H
-

M
annschaft, ein M

ädchenteam
 und gegen zw

ei C
-Junioren Team

s. W
ir spielten 2x

U
nentschieden, 1 Sieg, 1 N

iederlage. Im
 Betreuer/A

H
-Team

 spielten unsere Betreuer Stefan als
TW

, C
hristian (Biene) als Verteidiger m

it Stürm
erqualitäten und M

arian als Verteidiger m
it.

Vorbereitung auf dieses Turnier: Stadtbum
m

el durch K
iel. Sam

stags ging es dann zum
H

ansapaark. A
bends w

urde dann bei Einbruch der D
unkelheit auf W

unsch der Spieler A
-

Zerlatschen gespielt. A
m

 Sonntag ging es dann nach dem
 Frühstück ans A

ufräum
en. D

anach
fuhren w

ir Richtung H
eim

at.
B.M

.

3. C
 - Junioren

U
nsere restlichen 3 Spiele in dieser Saison brachten w

ir w
ie folgt zu Ende:

SV
 Stöckheim

 – BSC
 3

3:0
BSC 3 – TV

E Veltenhof
5:0 o.S.

SV
 Süd – BSC 3

1:6

D
as Spiel gegen Stöckheim

 verlief nicht so, w
ie es das Trainerteam

 Stefan und M
arian geplant

hatte. Torm
öglichkeiten w

aren genug vorhanden, w
urden aber nicht genutzt. Ende vom

 Lied:
A

uf G
rund unserer A

bschlussfahrt nach K
iel über H

im
m

elfahrt w
urde das Punktspiel gegen

Veltenhof vorverlegt. Es w
ar sogar ein Schiedsrichter anw

esend, nur leider trat unser G
egner

w
egen Spielerm

angel nicht an.
G

egen Süd hatten w
ir dann unser letztes Punktspiel. D

ie erste H
Z braucht nicht w

eiter erw
ähnt

zu w
erden. Es w

urde kein schöner Fußball gespielt, Torm
öglichkeiten hatten w

ir trotzdem
genug, aber w

ozu das Tor treffen, w
enn m

an so schön m
it dem

 Ball den G
egner um

spielen
könnte, vielleicht noch ein w

eiterer  Q
uerpass zum

 M
itspieler und zurück. D

ie zw
eite H

Z w
urde

dann nach A
nsprache vom

 Trainerteam
 besser. W

ir schossen sogar Tore. Leider verletzte sich
M

arc L. im
 Zw

eikam
pf und m

usste ins K
rankenhaus gebracht w

erden. Es stellte sich dann zum
G

lück heraus, dass er ‘nur‘ eine ziem
lich schm

erzhafte Rippenprellung erlitten hatte.  A
uf

diesem
 W

ege nochm
als gute B

esserung

E
inladung zum

 Turnier beim
 SV

 O
lym

pia am
 09.06.07

K
urzfristig erhielten w

ir eine Einladung zum
 Feldturnier bei O

lym
pia. D

ie M
annschaft spielte

guten Som
m

erfußball und zeigte trotz der W
ärm

e Einsatz. A
m

 Ende sprang ein guter 3. Platz
heraus.

B.M
.
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03.06.07
V

FL W
olfsburg - BSC

1:1
( 1:1 )

G
elbrot für Franco Buhe, N

asenbeinbruch für Sven C
aje

In einem
 kam

pfbetonten Spiel schenkten sich beide M
annschaften nichts. W

ie verbissen das
Spiel w

ar, m
acht die Tatsache deutlich, daß w

ir ab der 49.M
inute m

it 10 M
ann das Spiel

fortführen m
ußten. Franco B

uhe erhielt nach w
iederholtem

 Foulspiel die gelbrote K
arte. In

der 6o.M
inute m

ußten w
ir außerdem

 unseren Torhüter Sven Caje, w
egen Bruch des N

asenbeins
durch M

arco Vree, ersetzen. Ein W
olfsburger Stürm

er hatte, obw
ohl keine C

hance zum
 Ball da

w
ar, unnötigerw

eise durchgezogen. D
abei ging es eigentlich für beide Seiten um

 nichts m
ehr.

A
nfangs standen w

ir doch m
ächtig unter D

ruck. Im
m

er w
ieder, begünstigt durch unsere

A
bspielfehler aus der A

bw
ehr heraus,  kam

en die W
olfsburger zu C

hancen. Erst M
itte der

ersten H
albzeit konnten w

ir uns etw
as befreien. V

öllig überraschend gelang uns dann in der
30. M

inute der 1:0 Führungstreffer. M
arvin Bockm

ann reagierte nach einem
 A

bpraller am
schnellsten und schoß sein erstes Saisontor. D

ie Freude darüber w
ar ihm

 deutlich anzusehen.
Ein aufgenom

m
ener Rückpaß zu Sven C

aje und der anschließende Freistoß brachten w
ieder

G
efahr vor dem

 eigenen Tor. Jedoch vergaben die W
olfsburger in dieser Situation noch

leichtfertig. M
it dem

 Pausenpfiff gelang den W
olfsburgern dann doch noch der A

usgleich.
N

ach einem
 Paß in die Tiefe konnte unsere Innenverteidigung nicht schnell genug folgen.

D
er Stürm

er überlief auch noch Torw
art C

aje und schob den Ball ins leere Tor ein. In der
zw

eiten H
älfte w

aren die gelbrote K
arte und die Verletzung von Sven C

aje die H
öhepunkte.

W
ir konnten das Spiel m

it 10 M
ann offen halten und den Punkt letztendlich verdient sichern.

D
as A

benteuer Regionalliga haben w
ir m

it dem
 11. Tabellenplatz abgeschlossen. G

ratulation
Jungs!! Eine großartige Leistung!! D

ank Eurem
 Einsatz und W

illen konnten w
ir unser Saisonziel

„K
lassenerhalt“ schon vier Spieltage vor Schluß vorzeitig sichern. M

it vielen H
öhen (6 Punkte

gegen den Tabellenzw
eiten W

erder Brem
en) und Tiefen (0 Punkte gegen A

bsteiger SC W
eyhe)

bescherten uns unsere Jungs eine abw
echslungsreiche und spannende Saison in der

Regionalliga. Vielen D
ank auch an die Elternschaft und Fans der B-Jugend, die uns bei unserem

A
benteuer begleitet haben und die durch ihre U

nterstützung dazu beigetragen haben, daß
sich die Jungs so entw

ickeln konnten. W
ir w

ünschen allen abgehenden Spielern in ihren
neuen M

annschaften viel  Erfolg und G
esundheit.

D
ie Planungen für die neue Regionalligasaison laufen bereits und w

ir sind guter D
inge, daß

w
ir auch im

 zw
eiten Jahr eine schlagkräftige Truppe auf die B

eine stellen können. D
ie 1.B-

Jugend w
ünscht allen eine erholsam

e Som
m

erpause.

A
ufstellung: Caje (Vree60.), Schneider, Bockm

ann, Berkhan (Ellerm
eyer41.), H

om
ann, G

effers,
H

aake,  H
ansi ( G

öw
ecke41.), Rodeburg, Buhe, G

os (Saracbasi 73.)
Tor: Bockm

ann (30.)
m

kr

1. B
 - Junioren

B
SC

 – Freie Turner 1 : 2 ( 1 : 1 )
 H

inspiel 0 : 1

S C
 H

 A
 D

 E
 ! Ein U

nentschieden, ja sogar ein Sieg, auf G
rund der vielen ausgelassenen

C
hancen in der 1. H

albzeit, w
äre gerecht gew

esen. So m
achte der G

egner aus zw
ei

Standardsituationen ( direkte Freistöße ) zw
ei Tore.

O
bw

ohl w
ir eine 2. M

annschaft sind, haben über 150 Zuschauer an diesem
 D

onnerstagabend
eine Partie gesehen, in der nach einer kurzen D

rangphase der ersten 10 M
inuten von Turner,

unsere Truppe die kom
plette 1. H

albzeit dom
inierte. In H

albzeit zw
ei gab es den zw

eiten
G

egentreffer gleich am
 A

nfang. U
nsere Truppe w

ar vollkom
m

en geschockt und m
achte erst in

den letzten 15 M
inuten nochm

als richtig D
ruck. Leider fehlten bei einigen A

ktionen die
Entschlossenheit, sow

ie das G
lück, die guten Torchancen in Tore um

zuw
andeln. W

ir m
ussten

hinten etw
as aufm

achen, von daher hatte Turner die M
öglichkeiten  den A

bstand zu erhöhen.
Bedanken m

öchten w
ir uns bei Pascal, Felix und C

hristian für ihren Einsatz, aber ein ganz
großes Lob geht an das gesam

te Team
. Ihr habt eine klasse Saison gespielt.

Torschütze : Felix M
arheinke

JSG
 W

eyhausen - B
SC

 0 : 5 ( 0 : 2 )
 H

inspiel 4 : 1

Ein Schiedsrichter, der im
m

er w
ieder betonte 40 Jahre Schiedrichterfahrung zu besitzen, nur auf

H
inw

eise des heim
ischen Publikum

s pfiff, sagt hoffentlich alles, w
as an diesem

 heißen
N

achm
ittag dort ablief. U

nsere Jungs haben das letzte Pflichtspiel  noch m
al gezeigt, das m

an
eine klasse Rückrunde spielte. Trotzdem

 m
usste m

an als Trainer A
ngst bekom

m
en, m

it w
as für

einer brutalen Spielw
eise (w

eitgehend von hinten in die Beine getreten) W
eyhausen aufgetreten

ist und dieser „erfahrene“ Schiedsrichter denen alles erlaubte. D
er fünfte Treffer erfolgte

übrigens m
it nur 9 Feldspielern von uns. .In diesem

 Spiel ging es um
 nichts m

ehr, von daher
kann m

an kein Verständnis haben, w
arum

 der G
astgeber so agierte.

Torschützen : Björn N
ovin, M

arvin Fricke je 2; M
arc Plum

bohm
 1

K
arsten B

eyer

2. B
 - Junioren


